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ProgrammVorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die diagnostischen und insbesondere die therapeuti-
schen Möglichkeiten in der Rheumatologie haben sich
in den letzten Jahren grundlegend erweitert. Die Früch-
te dieser Entwicklung werden zunehmend in Strategien
und Konzepten sichtbar und messbar: Frühdiagnose
und Therapieziel „Remission“ seien hier als Beispiel
genannt. 
Die große Herausforderung besteht darin, das neu
gewonnene Potential den Betroffenen auch zugute kom-
men zu lassen. Das setzt eine aktive Umsetzung der
Erkenntnisse und Möglichkeiten in die Praxis voraus, so
dass auf der Basis des bestehenden Wissens (lat. scire)
in der Praxis Modelle etabliert werden können. 
Da der Wissenszugewinn ein sehr dynamischer Prozess
ist, bieten internationale Veranstaltungen wie der 
wissenschaftliche Kongress des American College of
Rheumatology einen guten Zeitpunkt, den aktuellen
Stand der Entwicklungen immer wieder einmal zu reflek-
tieren. 15 wissenschaftlich tätige deutsche Rheumatolo-
gen haben unter diesem Aspekt ihre Highlights und 
Meilensteine des Kongresses in Boston in einem Slidekit
(Scire: Scientific Results in Rheumatology) zusammenge-
fasst. Diese Präsentationen sind die Basis für „Rheuma
Wissen“, ein Projekt, das 2007 ins Leben gerufen
wurde - und seitdem erfolgreich zur Umsetzung beste-
hender Erkenntnisse in die Praxis beiträgt. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Reflexion.

Ihr Prof. Dr. med. Andreas Krause


